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10 - jähriges Jubiläum 

des Vereins der Freunde und Förderer der  

Staatlichen Berufsschule Nürnberger Land 
 

- 10 Jahre unbürokratische, ideelle und finanzielle Förderung der pädagogischen Arbeit - 
 

Die berufsbildenden Schulen stehen seit Jahren mehr denn je im Spannungsfeld 
gesellschaftlicher Gruppen und Institutionen. Veränderungen in der Technik und 
im Wirtschaftsleben vollziehen sich in immer kürzeren Zeiträumen. Die Berufs-
schule Nürnberger Land kann dem eigenen Anspruch, jungen Menschen hervor-
ragende berufliche Zukunftschancen zu eröffnen, nur dann gerecht werden,  
wenn sie die Wissensvermittlung auf neuestem Stand und mit modernsten adä-
quaten pädagogischen Methoden betreibt. Dies erfordert moderne Labor- und 
Werkstattgeräte, Modelle, Kommunikationssysteme, Computer und Software. Be-
reits vor 10 Jahren haben namhafte Vertreter aus Wirtschaft, Politik und Schule 
erkannt, dass der sachlichen Ausstattung der Unterrichtsräume mit modernen 
Unterrichtsmedien finanzielle Grenzen durch den Haushalt des Schulträgers ge-
setzt sind. Sie haben die Initiative ergriffen und im Jahr 2000 den gemeinnützi-
gen „Verein der Freunde und Förderer der Staatlichen Berufsschule Nürnberger 
Land“ gegründet. Er hat sich zur Aufgabe gemacht, unbürokratisch und gezielt in 
Zusammenarbeit mit Schule, Ausbildungsbetrieben, Eltern und Schülern zusätzli-
che Lehr- und Lernmittel für einen lebendigen, anschaulichen und praxisnahen 
Unterricht bereitzustellen. Dank der großzügigen monetären und ideellen Unter-
stützung durch die Mitglieder des Vereins wurden viele zukunftsorientierte Tech-
nologien mitfinanziert, die das Schulprofil sowie das Image der Schule in maß-
geblicher Weise gefördert haben. 
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Thomas Horz bei einer Spendenübergabe an den Geschäftsführer des Fördervereins 
Anton Kaffenberger anlässlich des 50-jährigen-Bestehens der Firma Zeitlauf. 

Wechsel im Vorstand 
 
Langjährige Vorstandsmitglieder, denen die Prosperität der beruflichen Bildung an unserer 
Schule in besonderer Weise Auftrag und Herzensangelegenheit war und ist, scheiden aus dem 
Vorstand des Fördervereins aus. Schulleitung, Kollegium und die Mitglieder des Fördervereins 
danken den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern für ihr langjähriges Engagement, mit dem 
sie die pädagogische Arbeit an unserer Schule in herausragender Weise gefördert haben. 
 
Ein ganz besonderer Dank gebührt dem scheidenden Vorsitzenden, Herrn Thomas Horz, des-
sen unermüdlicher Einsatz und dessen Präsenz in den letzten fünf Jahren für viele bedeutsame 
Impulse in der Vereinsentwicklung gesorgt haben. Dabei erwiesen sich seine guten Kontakte 
zu der heimischen Wirtschaft, den Vereinen und Verbänden und den politischen Gremien des 
Landkreises und der Stadt als sehr vorteilhaft für den Verein. 
 
Der Dank an die scheidenden Vorstandsmitglieder ist versehen mit dem Wunsch, dass sie als 
„einfache“ Vereinsmitglieder auch in Zukunft ihr Wissen, ihre Erfahrungen und ihre Kompeten-
zen in das Schulgeschehen einbringen und damit die inhaltliche und pädagogische Arbeit mit 
ideellen und materiellen Hilfen weiterhin unterstützen. 
 
    Reinhard Knörl                                                  Anton Kaffenberger 
                  Schulleiter                                                       Geschäftsführer 
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Neuer Schulleiter 

S T U D I E N D I R E K T O R  R E I N H A R D  K N Ö R L  Z E I G T  S I C H  
A N  D E R  B E R U F S S C H U L E  N Ü R N B E R G E R  L A N D  T E A M -
O R I E N T I E R T  
NÜRNBERGER LAND - Das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
hat Studiendirektor Reinhard Knörl zum 
Schulleiter der Staatlichen Berufsschule 
Nürnberger Land und der daran angeglie-
derten Berufsfachschule für gastgewerbli-
che Berufe ernannt. Zu Beginn des Schul-
jahres haben die beiden Schulen 1855 
Schülerinnen und Schüler, aktuell werden 
sie von 68 Lehrkräften unterrichtet. Der ge-
bürtige Erlanger studierte zunächst Be-
triebswirtschaftslehre an der Fachhochschu-
le Nürnberg. Als Diplom-Betriebswirt (FH) 
absolvierte er anschließend an der Universi-
tät Erlangen/ Nürnberg ein Studium der 
Wirtschaftspädagogik, das er als Diplom-
Handelslehrer abschloss. Während des Re-
ferendariats unterrichtete er an Berufsschu-
len in München und Coburg und nach dem 
zweiten Staatsexamen zwei Jahre lang an 
der Berufsschule Selb. In den vergangenen 
20 Jahren war er an der Staatlichen Berufs-
oberschule Nürnberg als Lehrer tätig, davon 
mehr als zehn Jahre in verschiedenen Funk-
tionen als Betreuungslehrer für Studienrefe-
rendare, als Fachbetreuer und in den letzten 
Jahren als Mitglied im Schulleitungsteam. 
Bei einer ersten Lehrerkonferenz bedankte 
sich der neue Schulleiter beim stellvertre-
tenden Schulleiter, Studiendirektor Schus-
ter, dafür, dass er nahezu ein Jahr lang ne-
ben seiner Unterrichtsverpflichtung die Dop-
pelfunktion von Stellvertreter, und kommis-
sarischem Schulleiter mit großem Engage-
ment und erheblichem Aufwand gemeistert 
hatte. Dieser Dank galt auch dem Schullei­-
tungsteam und den beteiligten Lehrkräften, 
die in der schwierigen Interimszeit einen rei-
bungslosen Ablauf des Unterrichtsbetriebes 
gewährleisteten. - 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
StD Knörl hat in den wenigen Tagen seiner 
Schulleitertätigkeit ein engagiertes Lehrerkol-
legium, ausgestattet mit hoher Fach-
kompetenz, kennen gelernt. Er freue sich auf 
die Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und 
den Verantwortlichen in den Betrieben und 
werde bestrebt sein, das hohe Niveau und 
den guten Ruf der Schule zu sichern, sagte 
er. Teamorientiert, engagiert und durchset-
zungsstark möchte er sich in die Schulge-
meinschaft einbringen, um ein produktives 
Miteinander aller an der Schule Beteiligten zu 
fördern. Ziel ist es, die persönlichen und be-
ruflichen Entwicklungschancen vieler junger 
Menschen zu sichern. Er ist sich sicher, dass 
die beiden Schulen, für die er jetzt Führungs-
verantwortung trägt, mit ihren zukunftsorien-
tierten, differenzierten und vielfältigen Bil­-
dungsmöglichkeiten ausgezeichnete Arbeit 
an und mit den Schülern leisten werden - 
zum Wohle der Schülerinnen und Schüler, 
der Ausbildungsbetriebe bzw. künftigen Ar-
beitgeber. 

                       Presseveröffentlichung:  
                       Der Bote: 26. Januar 2010 



Wechsel im Vorsitz 2005 

Gründungssitzung am 24. Februar 2000 
Der ehemalige Landrat Helmut Reich leitete die Gründungsversammlung zusammen mit dem 
damals amtierenden Schulleiter Oberstudiendirektor Peter Boxdorfer. Teilnehmer waren Ver-
treter der Ausbildungsbetriebe der einheimischen Industrie und des Handwerks sowie Lehr-
kräfte der Berufsschule. Zu den Gründungsmitgliedern des Vereins zählen außerdem auch 
Vertreter der hiesigen Kreditinstitute sowie der regionalen und örtlichen Kreishandwerker-
schaft und der Innungen. Zum ersten Vorsitzenden des Fördervereins wurde der Vorsitzende 
des örtlichen Industrie– und Handelsgremiums Herr Direktor Zottmann, gewählt. Weitere Mit-
glieder waren Johannes Carini, Kreishandwerksmeister und Obermeister der Bauinnung Lauf, 
Heimo Messer, Dipl. Ing. , Firma ERGE Schnaittach, Werner Ströhlein, Direktor der Sparkas-
se Nürnberg, Niederlassung Röthenbach,  sowie Peter Boxdorfer, OStD, Lothar Schuster 
StD, Konrad Sperber StD. 

Am 4. Juni 2005 wählte  die Mitgliederver-
sammlung Herrn Diplom Ingenieur (FH) 
Thomas Horz, Vorsitzender des örtlichen 
Industrie- und Handelsgremiums, zum 1. 
Vorsitzenden des VFF. Ein herzliches Dan-
keschön wurde Herrn Zottmann ausge-
sprochen, der seit der Gründung des VFF 
mit viel Engagement erfolgreich die Ge-
schicke des Vereins lenkte. 
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Wechsel in der Geschäftsführung 2006 
Bei der Mitgliederversammlung  am  30. Juni 
2006 wurden satzungsgemäß Neuwahlen 
durchgeführt. Der langjährige Geschäftsführer 
des Vereins, Herr Schuster, der entscheidend 
dazu beigetragen hat, dass der neue medien-
orientierte Verkaufskunderaum realisiert wer-
den konnte, gab sein Amt an Herrn Kaffenber-
ger ab. Der Förderverein bedankt sich an die-
ser Stelle nochmals für sein jahrelanges En-
gagement. Der neue Geschäftsführer,   Herr 
Kaffenberger  leitete bis zu seiner Pensionie-
rung Ende des Schuljahres 2005/2006 den 
Fachbereich Wirtschaft und Verwaltung an 
unserer Schule. StD Kaffenberger unterrichte-
te als Lehrer aus Leidenschaft vorwiegend in 
Bankfachklassen. Mit herausragender Fach-
kompetenz und sehr großem pädagogischen 
Geschick führte er unzählige Schülerjahrgän-
ge sehr erfolgreich zu den Prüfungen und 
Staatspreisen. Es war uns eine große Freude, 

dass Herr Kaffenberger durch das Amt des 
Geschäftsführers der Staatlichen Berufsschu-
le Nürnberger Land auch weiterhin die Treue 
hielt.  
 

Fördervereinsvorsitzender Thomas Horz begrüßt 
Toni Kaffenberger als neuen Geschäftsführer 

Sei te  4  



(v.l.n.r.) Die Herren 
Sperber, Krug , Horz 
und Kaffenberger wäh-
rend der Mitgliederver-
sammlung 2008. 

Vorstandschaft bis zu den Wahlen am 27. Febr. 2010 
Vorsitzender:  Thomas Horz, Dipl.-Ing. (FH) Vorsitzender des Industrie und Handelsgre- 
   miums Lauf sowie Geschäftsführer der Firma Zeitlauf 
Stellvertretende  
Vorsitzende: Manfred Simon, Bauunternehmer in Pommelsbrunn, 
    Heimo Messer, Dipl.-Ing., Firma ERGE Schnaittach,  
    Werner Ströhlein, Direktor der Sparkasse Nürnberg, Niederlsg. Röthenbach 
Schrift- und  
Geschäftsführer: Anton Kaffenberger, StD im Ruhestand 
Schatzmeister:  Konrad Sperber, StD, Fachbetreuer Wirtschaft und Verwaltung 
Schulleiter:   Reinhard Knörl, StD (seit 1. Januar 2010) 
Stv. Schulleiter: Lothar Schuster, StD 
Ehrenmitglied:  Peter Boxdorfer, OStD im Ruhestand 

Verein  der  Freunde und Förderer  der   S taat l ichen  Berufsschule   Nürnberger  Land 
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Gruppenbild nach der Mitgliederversammlung: (v.l.n.r.) Sperber, Messer, Schuster, Krug, 
Horz, Lorenz, Simon, Ströhlein und Kaffenberger 



Aktivitäten des Vereins 

Das Brunnenfest 
Der Verein hat jetzt über 120 Mitglieder. Die-
sen bietet das jährlich stattfindende Brunnen-
fest eine gute Gelegenheit zur freundschaftli-
chen Kommunikation. Namensgeber für die 
Veranstaltung ist der große Springbrunnen 
auf dem Gelände der BSNL, der vor einigen 
Jahren von Schülern der Baufachklassen er-
richtet wurde. Unterstützt wird das Fest Jahr 
für Jahr durch die Berufsfachschule für 
gastgewerbliche Berufe. Die Schüler sorgen 
jedes mal für einen hervorragenden Service  
während der Veranstaltung.  

Gruppenbild des Vorstandes mit Landrat Armin 
Kroder und Bürgermeister Benedikt Bisping 
während des Brunnenfestes 2008. 

Danke 
Schon seit einigen Jahren spendet die Firma 
Getränke Ziegler die Getränke für das Brun-
nenfest. 
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Meistens herrscht am Tag des Brunnenfestes 
herrlichstes Sommerwetter … aber … in selte-
nen Fällen fand das Brunnenfest aufgrund des 
Wetters in den Werkhallen der BSNL statt, wie 
hier im Juni 2005. 
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Arbeitskreis Förderverein  

Seit November 2006 trifft sich im 
Gasthaus zur Post oder wahlweise 
in den Räumen der BSNL der 
„Stammtisch“ des Fördervereins drei 
mal im Jahr (zuletzt im November 
2009). Diese Treffen dienen vor al-
lem dem Ideenaustausch. Dieser 
Arbeitskreis ist offen für alle interes-
sierten Mitglieder. 

Mitglieder werben im Flyer In dieser Ausgabe unseres Flyers 
finden Sie Veröffentlichungen der 
Mitglieds-Firmen Bolta-Werke 
Diepersdorf, Dauphin Offenhau-
sen, Elektro Eibl Lauf und Rei-
fen Lorenz Lauf. 

Ein großes Anliegen des Fördervereins ist es, 
den Mitgliedsfirmen die Möglichkeit zu geben, 
Ihren Ausbildungsbetrieb an der Berufsschule 
zu präsentieren. Die BSNL freut sich, dass 
dieses Vorhaben anlässlich des 10-jährigen 
Bestehens des Fördervereins realisiert werden 
konnte. 
Schüler aus der Holzabteilung fertigten im 
praktischen Unterricht bei Herrn Heckel kleine 
Bilderrähmchen in Form von Blättern aus Birn-
baumholz. Die kleinen Rähmchen stellen die 
Blätter des Spendenbaumes dar, der in der 
Aula der BSNL angebracht wird. Jedes Blatt 
steht für einen Spender, der unsere Schule 
unterstützt.  
Die Herstellung der auf den ersten Blick eher 
unscheinbaren Rahmen verlangte den Schü-
lern einiges ab. Nach der Holzauswahl und 
dem Zurichten der Teile wurden diese auf 
Gehrung geschnitten, gedübelt und zu quadra-
tischen Rähmchen verleimt. Erst in den weite-
ren Schritten wurde aus der quadratischen 
Form ein runde Blattform gemacht. Dazu 
schnitten die Schüler die grobe Form mit der 
Stichsäge heraus, um sie dann mit der Ober-
fräse und einer Schablone präzise nachzufrä-
sen.  

Präsentation der Förderer am Spendenbaum 

Der innere Falz wurde ebenfalls mit einer 
Schablone gefräst. Um die Rähmchen zu 
schützen und ihnen eine ansprechende Op-
tik zu geben, ölten die angehenden Schrei-
ner das Holz mit einem Spezialöl ein. Wäh-
rend die Rahmen trockneten wurden die 
Rückwände und Scheiben gefertigt. Vor al-
lem das Schneiden der runden Glasschei-
ben erforderte großes Geschick. 
Vielen Dank an Herrn Heckel und die Be-
rufsschüler aus dem BGJ-Holztechnik für die 
kunstvolle und gelungene Arbeit 
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Vom VFF initiierte und finanzierte Maßnahmen 
Der Verein der Freunde und Förderer der Staatlichen Berufsschule Nürnberger Land konnte 
die Berufsschule seit nunmehr 10 Jahren mit zahlreichen Spenden dabei unterstützen, die 
Ausbildung praxisnäher zu gestalten. 

Finanzielle Unterstützung bei der Einrichtung eines weiteren Rau-
mes für die Ausbildung der Verkäufer und Kfl. im Einzelhandel 

Durch die Einrichtung eines 
zweiten Verkaufstrainings-
raumes mit entsprechender 
Medienausstattung ist es 
jetzt möglich, geteilte Einzel-
handelsklassen in den bei-
den Medienräumen der 
BSNL durch zwei Lehrkräften 
gleichzeitig zu unterrichten. 
In diesen kleinen Lerngrup-
pen ist der Lernerfolg beson-
ders nachhaltig. Die Fähig-
keit der kundenorientierten 
Kommunikation erlernt man 
am besten durch ständiges 
Einüben des richtigen Ver-
käuferverhaltens in den ver-
schiedensten Verkaufssituati-
onen. Hierbei leistet die Be-
rufsschule mit ihren spe- 

              

ziell ausgestatteten Medien-
räumen einen erheblichen 
Beitrag. Bei dieser modernen 
Form des Berufsschulunter-
richtes ist es für den Lehrer 
jederzeit möglich, simulierte 
Verkaufsgespräche der 
Schüler per Video aufzu-

zeichnen und später mit der 
Klasse zu besprechen. Nur 
wenn dem Verkäufer be-
wusst wird, wie sein Verhal-
ten auf andere wirkt, kann er 
auch in kritischen Phasen 
des realen Verkaufsgesprä-
ches souveräner reagieren. 

Neben der Finanzierung neuer Technologien und technischer Ausstattung möchte der Förder-
verein zukünftig verstärkt Projekte unterstützen, die das respektvolle Zusammenleben der 
Schulgemeinschaft verbessern. Aus diesem Grunde war der Förderverein gerne bereit an der 
BSNL ein Coolnesstraining für BVJk-
Bau- und BVJk-Metall-Klassen zu finan-
zieren. Nachdem dieses Coolnesstrai-
ning, dessen Ziel es ist, die Jugendli-
chen zur Eigenverantwortung für ihr 
Handeln zu motivieren, bei den Jugend-
lichen sehr gut angekommen ist, wird 
dieses Angebot im kommenden Schul-
jahr wiederholt und auf weitere Klassen 
ausgeweitet. Der Trainer Wesley Ho-
ward hatte selbst früher Probleme mit 
Gewalt und Drogen. Nachdem er sein 
Leben in den Griff bekommen hat, 
möchte er Jugendliche von diesen Erfahrungen profitieren lassen und ihnen klar machen, dass 
sie Veränderungen selbst in die Hand nehmen müssen. 

Coolnesstraining FIGHT FOR YOUR LIFE! 
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Das „Promotion–Board“ für die Berufsfachschule für Gastronomie 

Das vom Verein gespendete Promotion Board der Berufsfachschule kam bei der Übergabe 
des Digitalen Schwarzen Brettes erstmalig zum Einsatz, als die Schüler der Gastronomie 
den Service der Gäste übernahmen. Bei schulischen, aber auch gerade bei auswärtigen 
Veranstaltungen ist es wichtig, die Schüler der BSNL “ins richtige Licht zu rücken”. Durch 
das Promotion Board kann allen Anwesenden einer Veranstaltung schnell aufgezeigt 
werden, von welcher Institution die Servicefachleute kommen. Gerade die Gastronomie-
klassen der BSNL stellen ihr erworbenes Praxiswissen oft bei diversen externen Veran-
staltungen, z. B. beim Neujahrsempfang in Lauf oder bei den Mitgliederversammlungen des 
Fördervereins oder bei gemeinnützigen Veranstaltungen unter Beweis. 

Bereits am 2. Dezember 2008 „weih-
nachtete“ es sehr in der Berufsschule 
Nürnberger Land. Der „Verein der Freunde 
und Förderer der Berufsschule Nürnberger 
Land“ (VFF) übergab das „Digitale Schwar-
ze Brett“ und das „Promotion Board“ für die 
Berufsfachschule Gastronomie an die Be-
rufsschule Nürnberger Land. 
Die großzügigen Sponsoren dieser neues-
ten technischen und werbewirksamen Aus-
stattung waren die Vorstände der Raiffei-
senbanken des Nürnberger Landes, deren 
Nachwuchs auch an der Berufsschule aus-
gebildet wird. So bedankte sich Schulleiter 
Gerhard Krug  sehr herzlich bei Herrn Mer-
kel (Raiffeisenbank Lauf), Herrn Hartl 
(Raiffeisenbank Burgthann) und  Herrn 
Göhring (Raiffeisenbank Altdorf-Feucht) 
und ließ Grüße und Dank auch an Herrn 
Mertel, Vorstand der Raiffeisenbank Hers-
bruck, ausrichten, der leider bei der Über-
gabe verhindert war.  

Übergabe des Digitalen Schwarzen Brettes mit den Vor-
ständen der Raiffeisenbanken und dem Vorsitzenden des 
Fördervereins Thomas Horz. 

Das „Digitale Schwarze Brett“ 
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Teilfinanzierung des elektronischen Kommunikationssystems 
Firstclass  
An der BSNL wurde im Zuge einer ausführlichen Schulung der Lehrer die Kommunikations-
software FirstClass eingeführt. Hierzu muss sich die entsprechende Lehrkraft mit Benutzer-
namen und Kennwort am FirstClass Server, der direkt im Schulgebäude steht und hier admi-
nistriert wird, anmelden. Es stehen nun vielfältige Benutzungsmöglichkeiten zur Verfügung: 
Unter anderem die einer vollkommen papierfreien Kommunikation, die dennoch dokumentiert 
ist. Es wird ein deutlicher Zeitvorteil erzielt und die Umwelt geschont. Als weitere Anwen-
dungsmöglichkeiten von FirstClass zählen u. a. Zugriff vom jedem Lehrer PC zu Hause (über 
eine Internetverbindung) und von jedem Computer in der Schule auf alle Dateien auf dem 
FirstClass Server. Umgekehrt können Dateien zu Hause erstellt und in FirstClass gespei-
chert werden, um dann in der Schule verwendet zu werden. 

Finanzierung von zwei Agfeo ISDN-Telefonanlagen mit Zubehör 

Diese Telefonanlagen, inkl. Zubehör moder-
nisierten den Unterricht in den Klassen für 
Elektroniker für Energie und Gerätetechnik. 
Nachdem das Programmieren solcher Anla-
gen Prüfungsthema der Arbeitsprobe ist, 
wird der Förderverein die Anschaffung wei-
terer Systeme unterstützen. 
 

3D-Hochleistungs-Kamera für die BSNL 

Der Förderverein schaffte für den Unterricht 
einen Hochleistungs-Presenter und den da-
zu notwendigen Beamer an.  
Mit Hilfe des Presenter-Systems lassen sich 
Vorlagen und dreidimensionale Objekte von 
Stecknadelgröße bis hin zu DIN-A4-Größe 
in einer herausragenden Schärfe und Farb-
treue darstellen. 
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Geldpreise für die Ehrung der Schulbesten 

Da der Staatspreis 
der Regierung von 
Mittelfranken für 
den Prüfungsbes-
ten auf eine Per-
son beschränkt ist, 
stiftete der Förder-
verein zwei zu-
sätzliche Geldprei-
se für die zweitpla-
zierten Schüler in 
Höhe von je 75,00 
Euro.  
Das Foto wurde 
nach der Staats-
preisverleihung im 
Februar 2010 auf-
genommen. 

Weitere Ausstattung für die Elektroabteilung 
Mit Hilfe des VFF durfte die Elektroabteilung ihre Ausstattung mit weiteren Telefonanlagen, die 
günstig vom Hersteller Agfeo gekauft wurden und mit Modulen für EIB/KNX (Europäischer In-
stallationsbus) der Firma Jung ergänzen. Das besondere der Telefonanlagen ist, dass diese 
sowohl an EIB als auch an Haussprechanlagen angebunden werden können. Der Einsatz im 
Unterricht zeigt, dass das Programmieren von EIB und Telefonanlagen den zukünftigen Elekt-
ronikern sehr viel Spaß macht und immer wieder neue, interessante Aufgabenstellungen zu-
lässt. 

AUDI A4 und BMW 120 d für Kfz-Mechatroniker 
Bereits zweimal erhielten die Kfz-Mechatroniker 
in den vergangenen Jahren ein auf dem neues-
ten Stand der Technik befindliches Fahrzeug, 
damit die Schüler im Unterricht ihr theoretisches 
Wissen mit Hilfe der Praxismodelle festigen kön-
nen. Durch eine Gemeinschaftsaktion der bei-
den Autohäuser Rechter (Lauf) und Strobel 
(Schnaittach) zusammen mit der AUDI AG und 
dem Förderverein der Berufsschule Nürnberger 
Land wurde der Kfz-Abteilung im Schuljahr 
2005/2006 ein Audi A4 zur Verfügung gestellt.  
Im Schuljahr 2008/2009 spendeten das Auto-
haus Friedrich und die Firma BMW der BSNL 
einen 177 PS starken BMW 120 d.  
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An den gemeinnützigen Verein der Freunde und Förderer der Staatlichen 
Berufsschule Nürnberger Land e.V. 
Geschäftsstelle: 
Staatliche Berufsschule Nürnberger Land, Lauf a. d. Pegnitz 
Rudolfshofer Str. 30 
 
91207 Lauf a. d. Pegnitz 

Beitrittserklärung 

Ich erkläre meinen Beitritt zum Gemeinnützigen Verein der Freunde und Förderer der Staatlichen 
Berufsschule Nürnberger Land, Lauf a. d. Pegnitz 
  
Jahresbeitrag       � Firmen 48,00 EUR,      � Privatpersonen 18,00 EUR   
 
oder höheren Jahresbeitrag von _______ EUR. 

Ich ermächtige den Verein widerruflich, den Betrag zu Lasten meines Kontos im Lastschrift-
Einzugsverfahren nach Abgabe dieser Beitrittserklärung und dann jeweils im 1. Quartal einzuziehen. 

Name:     ________________________________________ 
Adresse:    ________________________________________ 
Konto Nr.     ________________________________________ 
BLZ/Kreditinstitut: ________________________________________ 
 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Mitgliedschaft vom Förderverein 
 veröffentlicht wird. JA  �    NEIN �   
 
Name des Kontoinhabers, falls abweichend von der Beitrittserklärung: ____________________________ 

Gleichzeitig ermächtige ich Sie zum Einzug einer einmaligen Spende in Höhe von _______EUR. 
 
___________________________________________________ 
Ort  Datum     Unterschrift des Mitglieds, ggf. des Kontoinhabers 
 
Der Jahresbeitrag und die Spenden sind steuerlich voll abzugsfähig. Bei Spenden und Jahresbeiträgen 
über 50,00 EUR erhalten Sie von uns eine gesonderte Spendenbescheinigung. 
Bankverbindungen: 
Sparkasse Nürnberg     Konto 578 384 174  BLZ 760 501 01 
Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf a. d. Pegnitz Konto 1340000  BLZ 760 610 25 
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Staatliche Berufsschule Nürnberger Land 
Rudolfshofer Str. 30 
 
91207 Lauf a. d. Pegnitz 

Telefon: 09123 4018 
Fax: 09123 4019 
E-Mail:  verwaltung@bsnl.de 
Internet: www.bsnl.de 


